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Verordnung des Landratsamtes Würzburg über den ge' '

schützten L,andschaftsbestrndtei! "Steinbruch Halsbirg".
Gemarkun

Aufgrund von Art. l2 Abs. I und 3 in Verbindung mit Art.
9 Abs.4, Art.45 Abs. I Nr. 4 und Abs. 2 und Art. 37 Abs.
2 Nr. 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes - Bay-
NatSchG - erläßt das l-andratsamt Würzburg folgende
mit Schreiben der Regierung von Unterfranken vom 20. 08.
I 984, N r. 820-86 3 2.00'28 I S4,genehmigte Verordnung:

',.nu,rJrrt nstand
(l)Der in der Gemeinde Thungersheim am Halsberg gele-

gene Steinbruch- wird als landschaftsbestandteil ge-
schiltzt.

(2) Der geschtltzte Landschaftsbestandteil hat eine Größe
von ca. l,l3 ha und erhält die Bezeichnung lS1s1.6tt.t
Halsberg'.'

(3) Die Grenzen des geschutzten Landschaftsbestandteiles
sind in einer Karte M I : 2.500 und einer Karte N! I :
25.000 eingetragen. Die Karten.sind Bestandteil dieser
Verordnung.
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, Schutzzwec\
Zweck des geschtltzten landschaftsbestandteiles ist es,
den Steinbruch im Interesse des Naturhaushaltes, insbeson-
dere der Tier- und Pflänzenwelt, sowie zur Belebung des
Landschaftsbildes zu erhalten.
Die ehemalige Steinbruchfläche stellt in der umgebenden
Kulturlandschaft eine ökologische Nische dar, die insbeson-
dere fitr die Vogelwelt und wegen des feuchten Untergnln-
des fur die Lurche vbn großer Bedeutung ist. r
.Der geschutzten Fläche kommt auch im Hinblick auf die
Randlage zu den angrenzenden Weinbergnpnokulturen öi-'
ne wichtige ganzjährige Ausgleichsfunktion zu.

Der Erlaß der Veroidnung ist daher im Interesse des Natur:
hauShaltes und zur Belebung des l-andschafsbildes erfor-
derlich.

r u.$r01,,

4. Leitungen zu errichten oder zu verlegen,

5. die Lebensbereiche (Biotope) der Tiere un$ Pflanzen
zu stören oder nachhaltig zu veiändem,

6. Pflanzen oder.einzelne Teile von ihnen abzuschnei-
den, abzupflücken, aus- oder abzureißen, auszugra-
ben, zu entfernen.der sonst zu beschädigen,

7 . Pflanzen einzubringen oder Tiere auszusetzen,

8. freilebenden Tieren nachzustellen, sie zu fangen oder

4U töten, Brut- und wohnstätten oder Gelege solcher
Tiere fortzunehmen oder zu beschädigen,

9. Aufforstungen oder sonstige Gehölzpflanzungen
vorzunehrnen sowie standortfremde Gehölze einzu-
bringeri,

10. Bäume mit Horsten oder natürlichen oder kunstli- 
-

chen Bruthöhlen von Vögeln in der Zeit vom l. Fe-
bruar bis 31. August zu besteigen oder zufällen,

I l. das Geländc zu verunreinigen sowie Sächen jeder
Art im Gelände zu lagern,

l2.Straßen, Wege, Plätze oder Pfade neu
oder bestehende zu veiändern,

13.außerhalb von Straßen und Wegen mit
zeugen zu fahren oder diese abzusielten,

14. Bild- oder Schrifttafeln anzubringen,
15. zu zblten oder zu lagern,
16. Fquqrzu rhachen, .

' l7 . zu lärmön öddr Tonttbertragungs- oder Tonwiederga-
begeräte zu benutzen,

18. zu reiten, ' 
'

19. eine andere als die.'nach $ 4 zugölassene wirtschaftli-.
che Nutzung auszutlben.

(3) Unberilhrt. tileiben sonstige Verbote, insbesondere das
Verbot, .

l. Tiere mutwillig zu beunruhigen od., zu belästigen
(Art. 16 BayNatSchG), . :

2. Abfälte entgegen den abfallrechtlichen Vorschriften
zu bescitigen-{$ 4 AbfG),

3. Gewässer zu verunreinigen (0 324 SIGB).

l .  d ie rec[tmäßige Ausübung der Jagd,

2. die zur Erhaltung der Funktionsfähigkeit des Land-
schaftsbestand teiles von de r U nteren Naturschutzbehör-
de angeordneten Überwachungs-, Schutz- und Pflege-
maßnahmen,

t t

3. das Aufstel len oder Anbringen von Zeichen oder Schi l -
dern, die auf den Schutz oder die Bedeutung des [and-
schaftsbestandteiles hinrveisen, oder von Wegemarkie-
rungen, Warntafeln, Or(sh!nweisen, Sperrzeichen oder
sonst igcn Absperrunge n, wcnn die Maßnahme auf Ver-
anlassung des Landratsarntcs Würzburg als Untere Na-.
tu rschLr tzbelrörde crfolqt .

anzulegen

Kraftfahr-

t .
(l)Nacli Art. 12 Abs. 3 in Verbindung mii nrt. 9äbs. 4 i

BayNatSchG ist eS verboten, ohne Genehmigung {en g 4
geschützten Landschaftsbestandteil zu zerstören oder zu. Ausnahmen
verändern. Zuständig ftlr die Erteilung der Genqhmi.
gung ist das Landratsamt Wi.irzburg als Untere Natur- Ausgenommen von den Verboten sind
schutzbehörde.

(2) Es ist  dcshalb vor al lem verboten:
I .  Bodenbestandtei le abzubauen, Aufschüttungen, Abla-

gerungen, Crabungen, Sprengungen oder Bohrungen
vorzunehmen oder die Bodengestalt in sonstiger Weise
zu verändern,

2. oberirdisch ilber dem zugelassenen Gemeingebrauch
hinaus oder unter irdisch Wasser zu entnehmen, Quel l -
austr i t tc,  Wasserläufe sou, ie dcn Zu- und Ablauf des
Wassers oder den Grundwasserstand zu verändern
oder neue Gewässer anzulcgen,

3. baul iche Anlagen i .  S. der Bal,cr ischcn Bauordnung zu
crr ic lr ten, zu ändern, abz,rrbrcclre rr  oder zu beseit igen,
arrch rvenn dies keiner Barrgcncltnt igurrg bcdarf ,
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4. unaufschiebbare Sicherungsmaßnahmen, die zur Ab
wehr einer gegenwärtigen Gefahr für Leben, Cesundheit
oder bedeutende Sachwerte erforderlich sind,

5. nach vorheriger Anhörung der Unteren Naturschutzbe-
hörde die plenterartige Holznutzung (Entfernung einzel-
r:cr Stämme unter Erhaltung des Gehölzes).

$s
Befreiung

(l)Von den Verboten und Beschränkungen dieser Verord-
nung kann im Einzelfallgem. Art. 49 BayNatSchG eine
Befreiung erteilt werden, wenn

l. überwiegende Gründe des allgemeinen Wohles die
Befreiung erfgrdern oder

2. die Befolgung des Verbotes zu einer offenbar nicht
beabSichtigten Härte führen würde und die Abwei-
chung mit den öffentlichen Belangen i.S. des Bay-
NatSchG, insbesondere mit dem Schutzzweck des ge-
schützten Landschaftsbestandteiles, vereinbar ist
oder

3. die Befolgung des Verbotes zu einer nicht gewollten
Beeintrachtigung von Natur und landschaft führen
würde.

(2) Zuständig zur Erteilung der Befreiung ist das Landrats-
amt Würzburg als Untere Naturschutzbehörde.

$ 6
Ordnungswidrigkeiten

( l)Nach Art .  52'Abs. I  Nr.  3 BayNatSchG kann mit  Geld-
buße bis zu ftlnfzigtausend Deutsche Mark belegt wer-
den, wer vorsätzlich oder fahrlässig den Verboten des $ 3
Abs. 2.der Verordnung zuwiderhandelt.

(2)Nach Art .52 Abs. I  Nr.  6 BayNatSchG kann mit  Geld-
buße bis zu fünfzigtausend Deutsche Mark belegt wer-
den, wer vorsätzlich oder fahrlässig einer vollziehbaren
Auflage zu einer Genehmigung nach $ 3 Abs. I oder zu
einer Befreiung nach $ 5 Abs. I der Verordnung nicht
nachkommt.

$ 7
lnkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der amtlichen Be-
kanntmachung im Amtsblatt des landkreises Würzburg in
Kraft.

Würzburg, den2l. 09. 1984
Landratsamt Würzburg

Dr. Schreier
Landrat

I

L A N D R ATS A M T Dr .  Schre ie r .  Landrar

wöchen l l i ch .  Der  Bezugspre is  be l räg t  rm Abonnement  jähr l i ch  25 . -  DM zuzug l lch  Por tokos ten .  Bes te l lungen be im Landra lsamt  Wurzburq ,  Zeppet ins l raBe 15 .

Druck :  Schne l ld ruck  Winoen le ld  Ochsen lur t .
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' . '  '  D i e  K a r t e  i s t  B e s t a n d t e i l  d e r  g e -*=tF:ä)€;
n a n n t e n  V e r o r d n u n g .
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F l u ' r k a r t e  M  1  :  2 . 5 0 0

z u  d e r  V e r o r d n u n g  d e s  L a n d r a t s a m t e s
Würzburg  vom 21.  September  1984
ü b e r  d e n  g e s c h ü t z t e n  L a n d s c h a f t s b e -
s t a n d t e i l ' r S t e i n b r u c h  H a l s b e r g " ,  G e -
m a r k u n g  T h ü n g e r s h e i m ,  t , a n d k r e i s  l , { ü r z -
F r r r r a

A m t s b l a t t  d e s  L a n d k r e i s e s  W ü r z b u r q
Nr. 3* vo* ,lb. Oklober 49fl , 

-

D i e  K a r t e  i s L  B e s t a n d t e i l  d e r  q e -
n a n n t e n  V e r o r d n u n o .

N A  6 0 7 2 6 7

L a n d r a t
W:M)

Set ' tember 1984'ü),+,=  S c h u t z q e b i e t
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